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Mit einem Verlust von 5,7 Mrd. Euro hat die Deutsche Bahn AG im Jahr 2020 
das schlechteste Ergebnis in ihrer Geschichte eingefahren. Wir wollen, 
dass die Arbeitsplätze trotzdem sicher bleiben. Deshalb soll in einer 
außerordentlichen Sitzung des Aufsichtsrates über Pläne des Vorstandes 
diskutiert und entschieden werden, wie die aktuellen wirtschaftlichen 
Schwierigkeiten überwunden werden können. 
 
Dass die zugesagten Hilfen des Bundes bisher nicht ausbezahlt sind, ist 
ein politischer Skandal! Das ist umgehend nachzuholen! Eine weitere 
Verzögerung fügt den Zielen des Bündnisses für unsere Bahn bleibenden 
Schaden zu. 
 
Wirtschaftlicher Schaden kann und muss in allen Unternehmen solidarisch 
bekämpft werden. Alle Berufsgruppen und alle Beschäftigten müssen fair 
und transparent beteiligt sein. Wir haben deshalb die Überprüfung des 
Leistungsbezahlungssystems des Konzerns gefordert. Der Aufsichtsrat hat 
jetzt einen entsprechenden Auftrag erteilt.  
 
Gerade jetzt benötigt die DB - auch zur Sicherung des integrierten 
Konzerns - eine stabile Führung. Der planmäßig in diesem Monat an-
stehenden Verlängerung der Vorstandsverträge haben wir deshalb zuge-
stimmt. Eine geplante Anhebung der Bezüge haben wir allerdings 
abgelehnt! 

26. März 2021ordservice: Neues  
 

 
Jahresbilanz DB AG:            
Auch in der Krise: Arbeitsplätze 
sichern, integrierten Konzern 
erhalten ! 


